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Wochenenddienste 

 
 

16. u. 17. Juli 

Dr. Steininger 
Wallsee, 07433/2333 

 
 

23. u. 24. Juli 

Dr. Zehetgruber 
Aschbach, 07476/77501  

 
 

30. u. 31. Juli 

Dr. Schmutzer 
Aschbach, 07476/77475 

 
 

6. u. 7. August 

Dr. Lahnsteiner 
Strengberg, 07432/2220 

 
 

13./14.u.15. August 

Dr. Steininger 
Wallsee, 07433/2333 

 

 

20. u. 21.August 

Dr. Zehetgruber 
Aschbach, 07476/77501 

 

 

27. u. 28. August 

Dr. Heschl 
Oed, 07478/445 

 
 

 

Urlaube: 
 

Dr.Lahnsteiner 
18. 7. – 22.7.2011 
15.8. – 26.8.2011 

 
Dr. Steininger 
25.7.-9.8.2011  

 
Dr. Heschl 

18.7. – 22. 7.2011  
 

Vertretung – 
alle umliegenden 

Kassenvertragsärzte 

 

Liebe Strengbergerinnen, liebe Strengberger! 
Zur Zeit arbeiten wir an mehreren Projekten, worüber ich informieren möchte. 
>Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes (FWP) 
Vor sechs Jahren war die letzte Aktualisierung des FWP und nun sind wieder Änderun- 
gen nötig. Wir haben viele Flächen als Bauland ausgewiesen, es steht jedoch nur ein  
Teil davon zum Bebauen zur Verfügung, weil diese die Eigentümer nicht veräußern.  
Hier soll es auf Druck vom Land NÖ zu einer Korrektur kommen.  
Der FWP liegt bis zum 18. Juli 2011 am Gemeindeamt zur Einsicht auf. 
>Nahversorgung 
Unsere Nahversorgerin Wimmer Vroni beendet mit 30.September 2011 ihren Vertrag  
mit Nah&Frisch. Ich möchte ihr recht herzlich für ihren Einsatz danken. 
Wir können aber weiterhin in Strengberg einkaufen, da dankenswerter Weise, die  
Fam. Marxrieser Josef das Geschäft weiterführt. Ich wünsche ihnen viel Erfolg und 
möchte an uns alle appellieren, mehr im Ort einzukaufen, um unsere Unternehmer zu 
stärken. 
>Photovoltaikanlagen auf öffentliche Gebäude  
Das Land NÖ und der Bund fördern die Gemeinden beim Umstieg auf Sonnenenergie. 
So können Gemeinden, die den Strom für ihre Kläranlagen durch Sonnenenergie 
erzeugen mit einer Doppelförderung und einem akzeptablen Einspeisetarif rechnen, 
sodass sich die Kosten der Anlage innerhalb weniger Jahre amortisieren. In der letzten 
Gemeindevorstandsitzung wurde einstimmig die Planung einer solchen Anlage 
beschlossen.  
>Computer für die Hauptschule 
Nachdem die alten Computer in die Jahre gekommen sind und für uns die Ausbildung 
unserer Jugend vorrangig ist, wurden neue Computer, im Wert von ca. € 9.000 
angeschafft. Ich wünsche den Schülern viel Freude beim eifrigen Lernen. 
>Ausmalen der Volksschule 
Unsere Volksschule besteht schon seit mehr als 10 Jahren und ebenso alt ist die Farbe an 
den Wänden der Klassenzimmer. So war es auch hier an der Zeit, die Klassenräume von 
der Firma Hasl ausmalen zu lassen - Kosten ca. € 2.500,-- 
>Betreubares Wohnen 
Bei der Bauverhandlung am 15. Juni 2011 wurde eine geringfügige Änderung gegenüber 
dem rechtskräftigen ersten Plan vorgenommen. Es wurden die letzten drei Wohnungen 
nach Süden gedreht, was sicher kein Nachteil ist. Dadurch konnte das ganze Objekt von 
Süden her um 1.60m gekürzt werden. Seit 4. Juli sind die Bauarbeiten im Gange und 
Ende 2012 soll das Gebäude bezugsfertig sein. Im Herbst 2011 wird es eine 
Infoveranstaltung geben, wozu ich alle Interessenten herzlich einladen möchte.  
>Aufschließung der Riedlgründe 
Die Erschließungsstraße ist im Grundbau errichtet (Dank an alle Grundeigentümer für 
ihr Einverständnis). Zur Zeit wird das Grundstück auf 10 Bauplätze unterteilt, sodass 
einer Bebauung nichts mehr im Wege steht. Es gibt auch schon reges Interesse an den 
Bauparzellen. 

       Ich wünsche allen StrengbergerInnen einen schönen und erholsamen Urlaub;  
den Kindern schöne Ferien und den Landwirten ein gutes Erntewetter! 
                                                         Mit herzlichen Grüßen 

 
 



Parteienverkehrszeiten 
in den Sommerferien 
Bedingt durch die Urlaubszeit ist auch unser 
Gemeindeamt in den Sommermonaten nur zum  
Teil besetzt.  
Es wird um Verständnis gebeten, dass an  
Nachmittagen – ausgenommen 
Dienstag von 13.00 – 18.00 Uhr und  
Mittwoch von 13.00 – 16.00 Uhr  

kein Parteienverkehr (zugesperrt) ist.
 

Kulturfahrt – 19. August 2011 
Landesausstellung Carnuntum und Schloss Hof mit 
gemütlichem Heurigenbesuch in der Wachau 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 
Anmeldung bis spätestens 8. August am 
Gemeindeamt (Tel. 2214) und bei Firma Kitzberger 
(Tel. 20070) 
Abfahrt: 6,30 Uhr vor dem Amtshaus 
Fahrtpreis: € 26,-- 
Eintrittspreise: Carnuntum € 9,--(mit Führung € 11,50) 
Schloss Hof € 11,-- (mit Führung € 13,--) 
An beiden Ausstellungsorten ist die NÖ-Card gültig! 
Die Fahrt- und Eintrittskosten sind bei der Anmeldung 
am Gemeindeamt bzw. bei Fahrtantritt zu bezahlen. 

 

Bauverhandlungstermine: 
5.September - Abgabetermin 19.08.2011  

10.Oktober - Abgabetermin 23.09.2011 

14.November - Abgabetermin 25.10.2011 

19.Dezember - Abgabetermin 01.12.2011 
 

Jagdpacht 2011 
 

Der Jagdpacht für das Jahr 2011 kann noch 
                 bis 31.Juli 2011  
am Gemeindeamt abgeholt werden. 

 

Bundesamt f. Eich- u. Vermessungswesen  
Zur Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmodells 
(DLM) und Erstellung eines Entwurfes für die 
Kartographischen Modelle (KM50=Ausgabe in Form 
der Österreichischen Karte 1:50.000) werden vom 
Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen (BEV) 
Landes- und Grenzkatastervermessungen durchgeführt.  
Bis Ende Oktober 2011 sollen diese Vermessungen in 
unserem Gemeindegebiet abgeschlossen sein. 
Wir danken für Ihr Verständnis ! 

 

Theatersommer Haag 
„Sommernachtstraum“ 

Für die Veranstaltung am Freitag, 29. Juli 2011 
(Gemeindetag Strengberg) sind nur mehr bis  
18. Juli 2011 ermäßigte Karten am Gemeindeamt 
erhältlich! 

Pfarrkirche - Dacheindeckung 
In den nächsten Wochen 
beginnen die Arbeiten zur 
Neueindeckung unserer 
Pfarrkirche. 
Dazu ist es notwendig, ein 
Gerüst aufzustellen. 
Außerdem müssen, je 
nachdem wo gearbeitet wird, einzelne Bereiche um die 
Kirche bzw. im Friedhof abgesperrt werden, um 
Gefährdungen zu verhindern. 
Bitte die Absperrungen zu beachten und die gesperrten 
Bereiche unbedingt zu meiden! 

 

Rasenmähen 
Jeder Gartenbesitzer liebt seinen Garten und möchte 
ihn auch gepflegt haben sowie sich in einem schönen 
Garten am Wochenende und am Abend erholen. 
Es gibt in Strengberg zwar keine Verordnung, wann der 
Rasen gemäht werden darf. Wir bitten jedoch alle 
Gartenbesitzer im Sinne einer guten Nachbarschaft auf 
das Rasenmähen am Wochenende, am späten Abend 
sowie nach dem Mittagessen zu verzichten 

 

Ausbildung zur Sozialkoordinatorin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Bild: Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Vizebgm. Papst Maria,  
 Dr. Christian Milota  -  Leiter der politischen Landesakademie) 

 

Liebe Strengberger und Strengbergerinnen! 
 

Ich habe mit Ende Juni die Ausbildung zur 
Sozialkoordinatorin in Form von 10 Modulen in 
St.Pölten abgeschlossen. 
Ziel dieser Ausbildung ist, für Gemeindebürger in 
sozialen Belangen eine Ansprechpartnerin zu sein.  
Dafür biete ich ab September 2011 eine Sprechstunde, 
jeweils 1. Dienstag im Monat von 17– 18.00 Uhr  
am Gemeindeamt an. 
1. Sprechstunde: 6.September 2011 
weitere Termine: 4.Oktober, 8.November, 6.Dezember  

 

Betriebsurlaub 
Der Frisörsalon Gruber ist von   

19. – 23. Juli 2011 
wegen Urlaub geschlossen! 
 
 
 



 Fotowettbewerb 2011 -  "Landwirtschaft schafft Landschaft" 
Die ARGE Bäuerinnen startet in Kooperation mit den 
landwirtschaftlichen Fachschulen und der Landwirt-
schaftskammer Niederösterreich den Fotowettbewerb 
unter dem Motto "Landwirtschaft schafft Landschaft". Mit 
diesem Bewerb sollen die Landwirtschaft und die 
Regionen in Niederösterreich gestärkt werden. 
Die Landwirtschaft in Niederösterreich bietet eine Fülle 
von Motiven zum Fotografieren. Verschiedene Aspekte zu 
allen Jahreszeiten, Landschaften, Tiere, Bauernhöfe, 
Bäuerinnen und Bauern, und vieles mehr. Was passiert in 
den Regionen Niederösterreichs? Niederösterreich 
erstreckt sich auf eine Gesamtfläche von 1,9 Mio. ha, 
davon sind ca. 1,6 Mio. ha land- und forstwirtschaftliche 
Nutzflächen. Da ist garantiert ein geeignetes Motiv für Ihr 
Foto zum Thema "Landwirtschaft schafft Landschaft" 
dabei. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Egal ob 
im Frühling, Sommer, Herbst oder Winter fotografiert 
wird, jede Jahreszeit hat ihre atemberaubenden Seiten. Mit 
der Digicam im Gepäck, kann nichts mehr schief gehen 

um vielleicht sogar das Siegerfoto auf einer Fahrt durch 
das reizvolle Niederösterreich zu knipsen.  
Teilnahmeberechtigung: 

Jede/Jeder kann am Wettbewerb teilnehmen.  

Die Einreichung erfolgt in 3 Kategorien.  

Kategorie 1: Bäuerinnen und Bauern 

Kategorie 2: Schülerinnen und Schüler der 

Landwirtschaftlichen Berufs- und Fachschulen 

Kategorie 3: andere Personen (aus allen Berufsgruppen, 

Landjugend,...) 

 

Senden Sie uns Ihre Fotos bis 31. Oktober 2011 

fotowettbewerb@lk-noe.at oder per Post auf CD 

oder DVD gespeichert an    

Landwirtschaftskammer Niederösterreich - Abteilung 

Bildung, Bäuerinnen, Jugend, Fotowettbewerb 

3100 St. Pölten , Wiener Straße 64 und gewinnen Sie 

attraktive Sachpreise.  

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage: 

www.baeuerinnen-noe.at  

Die Bäuerinnen freuen sich über Ihre Beteiligung!  
 

 

Obstbaumaktion 2011 - nur mehr Onlinebestellung möglich 
Bestellungen werden heuer 

ausschließlich online im 

Internet entgegen genommen! 
Unter www.regionalverband.at finden 
Sie einen entsprechenden Link. 

Vorteil der Onlinebestellung ist unter Anderem, dass Sie 
jederzeit die aktuell verfügbare Menge an Bäumen der 
jeweiligen Sorten sehen und somit sichergestellt wird, 
dass Sie die bestellten Bäume auch tatsächlich erhalten! 
Weiters finden Sie im Internet eine noch größere Auswahl 
an Sorten, da wir hier auch Kleinstmengen anführen 
können. Wenn keine Bäume mehr verfügbar sind, ist die 

entsprechende Sorte auch nicht mehr auswählbar. Im 
Internet steht auch eine Sortenbeschreibung zur 
Verfügung! 
Sollten Sie über kein Internet verfügen ist Ihre Gemeinde 
während der Amtsstunden gerne bereit, die Bestellung für 
Sie abzuwickeln. 

Bestellungen sind ab 1. Juli 2011 bis 

einschließlich 30. September 2011 möglich! 

Informationen zur Obstbaumaktion erhalten Sie 
im Regionalmanagement Mostviertel 

Gerald Weinhart, Mobil: 0676/812 20325 oder 
E-Mail: gerald.weinhart@regionalverband.at 

 
 

Kommunales Bildungsmanagement startet im September 2011 

Erwachsenenbildung mit VeredelungspotenzialErwachsenenbildung mit VeredelungspotenzialErwachsenenbildung mit VeredelungspotenzialErwachsenenbildung mit Veredelungspotenzial    
 
Die Bedeutung der Weiterbildung für die persönliche 
Entfaltung und den Arbeitsmarkt steht seit langem außer 
Zweifel. Immer klarer wird die Bedeutung der 
Erwachsenenbildung im Kontext von Gemeinde- und 
Regionalentwicklung. Diese Schätze und Möglichkeiten 
für eine fruchtbare Entwicklung der ländlichen Regionen 
müssen allerdings oft erst gehoben werden. Von wem? 
Vor allem von den Ehrenamtlichen in der 
Erwachsenenbildung, den Bildungsbeauftragten in den 
Gemeinden und den NetzwerkerInnen in den Lernenden 
Regionen, die sich allesamt für qualitätsvolle 
Weiterbildung vor Ort engagieren.  
Damit diese Zielgruppen ihre Tätigkeit noch erfolgreicher 
gestalten kann, haben wir ein maßgeschneidertes 
Weiterbildungspaket für sie geschnürt: Kommunales 

Bildungsmanagement. Die TeilnehmerInnen können sich  

 
 
 
in abgestuften Qualitäten „veredeln“ und direkt 
anwendbares Wissen für ihre Arbeit in den Gemeinden 
und Regionen aneignen. Das Tagesseminar Kommunales 

Bildungsmanagement kompakt ist aus unserer Sicht ein 
Muss für alle Bildungsbeauftragten in den Gemeinden. 
Tagesseminar Kommunales Bildungsmanagement:  
24. September 2011, 09.00 – 16.00 Uhr, Landhotel 
Gafringwirt (Mittergafring 4, 3324 Euratsfeld) 
Alle Details, Termine und Konditionen sowie die Online-
Anmeldung sind ab 11. Juli auf unserer Projektwebpage 
unter www.kommunales-bildungsmanagement.at für Sie 
freigeschalten. Ihre Fragen beantwortet Frau Claudia 
Schweiger (0676/812 20326, schweiger@noe-mitte.at), 
die ab sofort auch Ihre Anmeldungen entgegennimmt

 
 
 

 



Allergiekraut Ragweed  
weiter im Vormarsch! 
Wo kommt Ragweed vor?             
Gerade „ruderale“ Standorte (von lat. ruderis = 
„Schutt“) wie Straßenbankette, Schutthalden und 
Mülldeponien sind ideale Lebensräume für das 
Traubenkraut, eine typische Pionierpflanze, von wo 
aus der lästige Korbblütler Sonnenblumenfelder oder 
Industriebrachen besiedeln kann. H at sich Ragweed 
in einer Gegend einmal etabliert (wenn ausreichend Samen 
in der Bodensamenbank vorhanden sind), bildet es 
Massenvorkommen, deren man nicht mehr Herr wird, sagt 
auch der Gesundheitsexperte Dr. Jäger von der HNO-
Klinik der Medizinischen Universität Wien und des 
Pollenwarndienstes. Allerdings kann eventuell erreicht 
werden, die Belastung unter einem Schwellenwert zu 
halten, damit eine Sensibilisierung hin zur Allergie erst gar 
nicht erfolgt. In Niederösterreich besteht diese Chance 
noch (siehe auch www.pollenwarndienst.at). Allergiker 
reagieren allerdings schon ab 10-20 Pollen.  
Im Weinviertel h at sich das Traubenkraut bereits in den 
Bezirken Gänserndorf, Mistelbach, Korneuburg und 
vereinzelt auch Hollabrunn ausgebreitet; im 
Industrieviertel sind die Gegenden um Wiener Neustadt, 
Baden, Neunkirchen und Schwechat, Bruck/Leitha 
betroffen. Auch im Waldviertel beginnt sich die Pflanze 
langsam zu festzusetzen.  
Wie erkennt man Ragweed?    
Die Pflanze keimt normalerweise eher spät (Ende April, 
bei milden Wintern und/oder  ungewöhnlich warmem 
Frühjahr bereits Mitte April) und sieht anfangs einer 
Tagetes (Studentenblume, Türkische Nelke) ähnlich, ist 
allerdings behaart.  
Im Unterschied zum gemeinen Beifuß sind die 
reichverzweigten Stängel leicht behaart, die Laubblätter 
unten gegenständig und oben wechselständig, die 
Blütenstände gedrungener. Die Wuchsform, oft kugelig, 
kann allerdings eine große Bandbreite aufweisen, wenn die 
Pflanze nicht beeinträchtigt wird und sich ausbreiten kann, 
erreicht sie auch Stauden- bis Buschform mit einer Höhe 
von 1,50 bis 2 m. Die einjährige Pflanze blüht Mitte bis 
Ende Juli (in besonders klimatisch begünstigten Lagen 
auch schon ab Juni) bis Ende Oktober mit 
fingerförmigen, grüngelblichen Blütenständen, die sehr 
kleine, unscheinbare gelbe Blütenköpfchen tragen und bis 
zu einer Milliarde Pollen pro Pflanze produzieren. 
Quelle: Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
AGES oder www.apotheker.at . Die Blütezeit verlängert 
somit die „Heuschnupfenzeit“ um weitere zweieineinhalb 
bis drei Monate!  
Beim ersten Frost stirbt die einjährige krautige Pflanze ab, 
hat aber dann bereits für hunderte oder tausende Samen 
gesorgt, ein großes Exemplar kann pro Saison bis zu 
60.000 Samen hervorbringen.  
Wie kann man Ragweed bekämpfen?       
Das Traubenkraut ist leicht auszureißen – je früher, desto 
besser, zweckmäßiger Weise vor der Blüte, also bis 
Anfang Juni/Juli. Unbedingt sollten dabei Handschuhe 
getragen werden – lange Ärmel!, um Hautreizungen zu 
vermeiden. In der Blütephase empfiehlt sich dringend eine 
Staubmaske, auch eine Schutzbrille, wobei die 
Anschaffung pollendichter Feinstaubmasken am 

vorteilhaftesten wäre, aber 
natürlich eine Preisfrage 
darstellt.  
Ist der Befall zu umfangreich für 
eine händische Bearbeitung, 
kann die Blüte durch 
rechtzeitiges Abmähen 
zumindest eingeschränkt 
werden. Abmähen beseitigt den 

Befall allerdings nicht, im Idealfall kann eine 
Eindämmung erfolgen, Mähgeräte sorgen allerdings im 
Fruchtstadium oft für eine weitere Verbreitung.  
Forschung      
In Nachfolge der von der NÖ Baudirektion in Auftrag 
gegebenen Studie:  Ausbreitungsbiologie und Management 
einer extrem allergenen, eingeschleppten Pflanze, Wege 
und Ursachen der Ausbreitung von Ragweed (Ambrosia 
Artemisifolia) sowie Möglichkeiten seiner Bekämpfung 
wird derzeit ein bundesweites DAFNE Forschungsprojekt  
„Ragweed2“ 2009-2011 unter der Leitung der Universität 
für Bodenkultur durchgeführt (a.o. Univ. Dr. Gerhard 
Karrer) http://ragweed.boku.ac.at  
Wie kann man Ragweed vorbeugen?       
Es ist ratsam, kein billiges Vogelfutter zu kaufen – je kg 
Sonnenblumenkerne sind etwa 100 – 200 Ragweedsamen 
zu finden, welche von den Vögeln nicht gefressen werden 
und auf den Boden gelangen. Da Ragweed keine 
Konkurrenz und keine Beschattung verträgt, könnten 
brache Flächen bepflanzt werden – kleine Beete im Garten 
z.B. mit Bodendeckern oder Rasen, große Flächen mit 
Bäumen und Sträuchern.  
Besonders Industriebrachen, Deponien und „G´stetten“ 
sollen genau beobachtet werden, um rechtzeitig agieren zu 
können.  
Die Kommunikationsstrategie im Rahmen des 
Forschungsprojektes Ragweed 2, die durch die Universität 
für Bodenkultur, die Agentur für Gesundheit 
Ernährungssicherheit (AGES) und die NÖ 
Landesakademie durchgeführt wird, sieht nun vor, in allen 
Bundesländern Österreichs, insbesondere im Osten, 
Steiermark, Burgenland und Niederösterreich gezielte 
Infos für die Eindämmung insbesondere an die 
Zielgruppen in den Gemeinden zu bringen. Vor Ort sollen 
die Pflanzen erkannt und gemeldet werden. Empfohlen 
wird, Schulungen mehrfach zu wiederholen 
(Auffrischungen), im Rahmen der Begleitforschung in der 
Schweiz wurde festgestellt, dass geschulte Personen nach 
einem Jahr wieder unsicher beim Bestimmen der Pflanze 
waren.  
Pflanzenkundige können andere Mitbürger dazu 
anregen, Beobachtungen zu machen und auch selber 
Ihre Beobachtungen melden.     
Um aktiv an der Kartierung der Ragweedausbreitung 
mitzuwirken, kann man Befallstellen an das Institut für 
Botanik an der BOKU Wien ragweed@boku.ac.at melden.  
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Landes NÖ (Rubrik Gesundheit und Soziales) sowie  
Download des Niederösterreichischen Folders: 
www.noe.gv.at/ragweed.  
Allergiker finden Rat und Hilfe unter 
http://www.pollenwarndienst.at 

  



Vom Landespolizeikommando für Niederösterreich ist beabsichtigt,  
Ende 2011 bzw. Anfang 2012, männliche und weibliche Vertragsbe- 
dienstete mit Sondervertrag für eine künftige Verwendung im  
Exekutivdienst aufzunehmen. 
BewerberInnen können bis einschließlich 15. Juli 2011 die gesamten 
Bewerbungsunterlagen, welche auf der Homepage des LPK NÖ  
unter der Adresse  
http://www.bundespolizei.gv.at/lpdreader/lpd_news_standard. 
aspx?id=78443679696C41315145593D&inc=noe 
zur Verfügung stehen, ausfüllen und per Post an das Landespolizei-
kommando Niederösterreich, Personalabteilung, Neuaufnahmen,  
Neue Herrengasse 15, 3100 St. Pölten übersenden. 

Umdasch und Doka suchen Lehrlinge und verschiedene 
Arbeitskräfte: Entwicklungstechniker, Metallfacharbeiter, Schweißer, 
techn. Einkäufer, Produktionsmitarbeiter, Verkäufer, Metallurge, etc. 
genaue Infos unter:http://www.umdasch.com/hr/career/index.de.php 
Die WIENER STÄDTISCHE Versicherung sucht für das Gebiet 
Amstetten/Melk/Waidhofen zur Teamverstärkung einen mit 
Eigeninitiative und Erfolgswillen ausgestatteten Mitarbeiter 
oder Mitarbeiterin. Nähere Infos bei Hannes Doppler,  
Tel. 050 350-41250 oder h.doppler@staedtische.co.at 

Zahnärztliche Ordination Dr. Hans-Peter Gugler 
Zur Verstärkung unseres Team`s suchen wir eine junge, tüchtige und motivierte Mitarbeiterin (39 Stunden) 
Wenn es Ihnen Spaß macht, ihren Arbeitsalltag mit Menschen zu verbringen und sie ein medizinisches 
Interesse aufbringen, dann sind sie als Anlernling zur Zahnärztlichen Assistentin genau richtig. 
Genauere Information erteilen wir Ihnen gerne bei einem persönlichen Vorstellungsgespräch. 
Ordination Dr. Hans-Peter Gugler, 3314 Strengberg, Südhangstraße 3, Tel. 07432/2540 
 

Bundeskriminalamt: Tipps zum Schutz vor Fahrraddiebstahl 
In der warmen Jahreszeit holen viele ihr Fahrrad aus dem Keller wieder hervor. Doch die Freude über 
den „Drahtesel“ währt oft nicht lange, denn 2010 wurden in Österreich 57 Fahrraddiebstähle pro Tag 
verzeichnet. Das Bundeskriminalamt rät daher zu einfachen Vorsichtsmaßnahmen, mit welchen das 
Diebstahlsrisiko deutlich gesenkt werden kann. 
Im Jahr 2010 wurden in Österreich fast 21.000 Anzeigen 
wegen Fahrraddiebstahls erstattet. Das sind 57 Delikte pro 
Tag. Die Diebe haben es vor allem auf teure Fahrräder mit 
wertvoller Zusatzausrüstung abgesehen. Den 
Fahrraddieben wird es oftmals leicht gemacht, aber schon 
einfache Vorsichtmaßnahmen können dazu beitragen, das 
Diebstahlrisiko deutlich zu reduzieren. 
Das Bundeskriminalamt rät daher: 
• Bügel- oder Kabelschlösser verwenden. 

Bügelschlösser sollen einen Rohrdurchmesser 
von mind. 19 mm aufweisen und aus speziell 
gehärtetem Stahl sein. Kabelschlösser sollen 
mind. 8 mm stark und durch gehärtete 
Stahlhülsen geschützt sein. 

• Immer Rahmen, Vorder- und Hinterrad sichern. 
• Das Fahrrad nach Möglichkeit immer in einem 

versperrbaren Raum (Fahrradraum) abstellen. 
• Das Fahrrad im Freien nach Möglichkeit an 

einem fix verankerten Gegenstand befestigen. 
• Das Fahrrad an stark frequentierten Plätzen und 

bei Dunkelheit an hell erleuchteten Plätzen 
abstellen. 

• Das Fahrrad nicht immer am gleichen Platz 
abstellen. 

• Keine wertvollen Gegenstände in einer 
Gepäckstasche oder am Gepäcksträger 
zurücklassen. 

• Teure Komponenten wie Fahrradcomputer 
abnehmen. 

• Rahmennummer notieren. 
• Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten. 
Der mechanische Schutz lässt sich mit einer 
Fahrradcodierung optimieren. Diese wird von der Polizei 
kostenlos durchgeführt, in manchen Städten auch von 
anderen Institutionen. Dabei wird ein individueller Code 
in den Rahmen eingraviert, anhand dessen sich das 
Fahrrad bei Auffindung identifizieren und dem 
rechtmäßigen Besitzer zuordnen lässt. 
Weitere Informationen zu den Themen Diebstahlschutz 
und Fahrradcodierungen sind unter 
www.bmi.gv.at/praevention nachzulesen. Beratung dazu 
gibt es in jeder Polizeidienststelle. Sie können die 
nächstgelegene Polizeidienststelle unter der 
Servicenummer 059133 in ganz Österreich erreichen. 

Nützen Sie am Samstag, 30. Juli 2011 bei der Feuerwehr Strengberg  
die Möglichkeit zur kostenlosen Fahrradcodierung. 



Geschätzte Strengbergerinnen und 
Strengberger, liebe Musikfreunde! 
 
Die Trachtenkapelle Strengberg feierte mit dem Bezirksmusikfest vom 27. – 29. Mai 2011 ihr 160-jähriges 
Bestandsjubiläum. Dank der Mithilfe der Strengberger Bevölkerung und vieler Freiwilliger wurde dieses 
Wochenende zu einem großen Ereignis. Ich möchte mich hier stellvertretend für die Trachtenkapelle bei allen 
bedanken die dazu beigetragen haben. 
Ein herzliches Dankeschön allen freiwilligen HelferInnen und allen MusikkollegInnen, die für einen 
funktionierenden Festablauf sorgten! 
Danke an alle StrengbergerInnen die beim Schmücken der herrlichen Festwägen beteiligt waren und damit 
einen großartigen Festumzug ermöglicht haben. 
Ein besonderer Dank den beiden Feuerwehren und den Strengberger Vereinen für die tatkräftige 
Unterstützung, ohne die dieses Fest für uns nicht durchführbar gewesen wäre. Bedanken möchten wir uns 
auch bei den Vertretern der Marktgemeinde Strengberg und den Gemeindebediensteten für deren Hilfe. 
Die Trachtenkapelle Strengberg ist bemüht Ihren Beitrag mit musikalischer Leistung zu vergelten. Bei dieser 
Gelegenheit darf ich Sie zu unserem  

Hofkonzert am Samstag, 20. August 2011 
herzlich einladen. Gemeinsam mit einem Orchester aus Strengberger MusikschülerInnen möchten wir Ihnen 
einen gemütlichen musikalischen Sommerabend im Posthof bieten. 

Herzlichen Dank! -  Leopold Kitzberger, Obmann 
 

Tennis Aktuell 
 

Der Tennisbetrieb am Tennisplatz Strengberg ist wieder in vollem Gange! 
17 neue Mitglieder (11 Erwachsene + 6 Kinder) dürfen wir heuer in unserem Verein  
willkommen heißen.  
Ab Mitte Juli wird für Kinder wieder ein Tennistraining (Anfänger + Fortgeschrittene) angeboten. Wir bitten 
alle Interessierten sich, zwecks Koordination, sobald als möglich zu melden. Auch für Erwachsene gibt es ab 
sofort die Möglichkeit mit einem zertifizierten Tennistrainer zu üben.  
Bei Interesse bitte anmelden. Dietmar Bernkopf      0699/18181834 Anita Bernkopf   0676/83844343 
Wir möchten alle Tennismitglieder zum monatlich stattfindenden Sonntagsbrunch  einladen:  
Jeden ersten Sonntag im Monat  frühstücken und spielen wir ab 9:30 Uhr 
Vorankündigung: Bierfest am 17.9.2011 

 

Ferienprogramm 
Die Marktgemeinde Strengberg freut sich, dass auch heuer wieder von zahlreichen Vereinen, Institutionen und 
Privatpersonen ein Ferienprogramm für unsere Kinder seitens der „Gesunden Gemeinde“ angeboten wird. 
Es haben sich alle wiederum sehr bemüht, für unsere Kinder ein abwechslungsreiches Programm zusammen zu 
stellen. Einen Dank an jeden einzelnen Mitarbeiter der bereit ist, seine Freizeit für einen Einsatz beim 
Ferienprogramm zur Verfügung zu stellen.  
Die bereits abgehaltenen Veranstaltungen wurden mit großer Begeisterung angenommen - wir wünschen allen 
Kindern weiterhin viel Spaß bei unserem Ferienprogramm ! 
2. Juli 2011 Geschicklichkeitsfahren  24.- 29. Juli 2011 Jungscharlager 

4. Juli 2011 Tennis  2. August 2011 Stockschützen 

7. Juli 2011 Wie aus Blüten Honig wird  5. August 2011 Shoppen und Kino 

8. Juli 2011 Männer, die durchs Feuer gehen  5. August 2011 Märchen „Drachendurst“ in Haag 

14. Juli 2011 Spielenachmittag  9. August 2011 Schnupperfischen 

15. Juli 2011 FF-Einsatz am Wasser  9. August 2011 Jugendrotkreuz Haag 

15. Juli 2011 Kajakschnuppern  10. August 2011 Besichtigung Stützpunkt Ybbsitz 

18. Juli 2011 Action bei der Landjugend  13. August 2011 Trachtenkapelle 

20. Juli 2011 Klettern am Kletterturm Haag  18. August 2011 Fußball 

22. Juli 2011 Kameradschaftsbund  19. August 2011 Ein Tag am Bauernhof 

23. Juli 2011 Judo u. Selbstverteidigung  25.August 2011 Jäger Revierrundgang 

27. Juli 2011 Verzieren von Tontöpfen  26.August 2011 Jugendgemeinderat 



 

Zillenfahrerschulung 
 

und Rundflüge mit 

UI-Luftsportgeräten 
 

 
Sonntag, 

17. Juli 
 

Ersatztermin bei 
Schlechtwetter: 

Sonntag, 24.Juli 2011 

 

ab 11.00 Uhr 
Donaudamm in Au 

Die FF Thürnbuch/Au sorgt für einen 
bunten Nachmittag für Groß und Klein. 
Auch für`s leibliche Wohl ist natürlich 

gesorgt ! 
Aktuelle Information zur Zillenfahrerschulung 

auf www.ff-thuernbuch-au.at 
 

 
Freitag,  

22. Juli 
 

20.00 Uhr 
 Einmarsch der Strengberger Vereine 

Zusammenkunft 19.45 ehem. Fa.Groißböck 
20.30 Uhr  

Tanz und Unterhaltung mit  

„Livestyle“ 

 

Zeltfest  
FCU Strengberg 

 

VVK €5,-- AK €7,--/ bis 20.30 Uhr Eintritt frei! 
 

Gratistaxidienst an beiden Tagen innerhalb 

des Gemeindegebietes 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 und Ihre Unterstützung ! 

Samstag, 

23. Juli  
 

14.00 Uhr:   Seniorenturnier 
18.00 Uhr:   U12 vs. Eltern 
                    U 8  vs. Mütter 

21.00 Uhr: Tombola 
1.Preis: Gutschein € 1.000,- (Fa.Marxrieser) 

2.Preis: Gutschein €   500,- (Elektro Pfaffeneder) 

3.Preis: Gutschein €   300,- (Mosth. Lugmayr) 

4.Preis: Gutschein €   200,-  (Malermeister Hasl) 

5.Preis: Gutschein €   100,- (Mosth. Schoder) 

und viele weitere Preise)  

21.30 Uhr:   Zeltparty mit „DJ-ICE“ 
 

 
 
 

Traktortreffen  

Sonntag, 

7. August 2011  

beim Gasthaus Vösenhuber 
ab 9.00 Uhr Anmeldung 
ca. 11.00 Uhr  Bewerb u. Tombola 
nach Mittagessen Siegerehrung 

Nenngeld: € 10,00 
Jeder Teilnehmer erhält ein 

Erinnerungsgeschenk; Pokale gibt`s für den 
ältesten Fahrer, Traktor ... 

Wir freuen uns auf Euer Kommen !            
Oldtimer Club Strengberg 

Vorankündigung 

Flohmarkt 
Montag,  

15. August  
7.00 – 13.00 Uhr 

vor dem Feuerwehrhaus Thürnbuch/Au 

Beachvolleyball 
Sonntag, 

21.August 2011 

13.30 Uhr  
Beachplatz hinter der Hauptschule 

 
 
 
Online-Anmeldung und Infos:  E-mail: office@noe-frauenlauf.at / Hotline: 0650-5229857 
www.noe-frauenlauf.at      Voranmeldeschluss: 25.08.2011 – 22.00 Uhr / Nachmeldung bis 30min vor Start 

Chorkonzert 
Samstag, 

3. September 

20.00 Uhr 
Gasthaus Pambalk-Blumauer 

Gartenbeete auf den Winter 

vorbereiten 
Mittwoch, 

7. September 
19.00 Uhr bei Familie Wagner 

Wastlbauer 

für Spielzeug u. Kinderbekleidung 

Montag, 
3. Oktober 

Volksschule Strengberg 
Ansprechpersonen: 

Mag. Wandl Irmgard, 07432 2254 13 
Wolfslehner Margit  0660 2148782 



 


